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	ERSTE LESUNG



	

	Lesung aus dem Propheten Buch Jesaja.

Damals in Ägypten öffnete der Herr

einen Weg durch das Meer.

Pferde und Wagen der Feinde kommen

Nicht mehr dem Meer heraus.

Der Herr spricht:

Denkt nicht mehr an das, was früher war.

Seht ich mache etwas Neues.

Es hat schon angefangen, merkt ihr es nicht?

Ich mache einen Weg durch die Wüste.

Die Tiere werden mich preisen,

weil es Wasser gibt in der Wüste.

Mein Volk darf daraus trinken.

Mein Volk soll mich überall preisen.







Nach Jes 43,16-21



	

	RUF VOR DEM EVANGELIUM



	V/A: Herr Jesus, Ehre und Preis sei dir!

Jesus sagt:
Wenn ein Mensch mir dienen will,

muss er mir folgen.

Wo ich bin, dort ist auch mein Diener.


	


	EVANGELIUM



	Aus dem Evangelium nach Johannes.

Jesus ging zum Ölberg.

Am frühen Morgen kam Jesus in den  Tempel.

Alles Volk kam, die Leute setzten sich, Jesus belehrte sie.

Die Schriftgelehrten zerrten eine Frau in die Mitte.

Sie war fremdgegangen – und sie wurde erwischt!

Die Schriftgelehrten sagten zu Jesus:

„Meister, 

diese Frau ist fremdgegangen

und wurde mit einem anderen Mann erwischt.

Das Gesetz sagt:

Jetzt muss sie gesteinigt werden.“

Sie wollten Jesus versuchen und testen.

Jesus bückte sich und schrieb auf die Erde.

Aber Schriftgelehrten bohrten immer weiter.

Jesus schaute auf und sagte:

„Wer keine Sünde gemacht hat,

der soll den ersten Stein werfen.“

Dann schaute wieder herunter und schrieb weiter.

Die Schriftgelehrten gingen weg, einer nach dem anderen.

Zum Schluss waren da nur noch Jesus und die Frau.

Jesus schaute auf die Frau:

„Wo sind sie alle geblieben?

Hat dich keiner verurteilt?“

Die Frau antwortete: „Keiner!“

Jesus sagte:

„Ich verurteile dich auch nicht.

Jetzt geh: Sündige nicht mehr!“

Joh 8,1-11
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